
schwahingpress 

Bernh!U'd Schulz Allüberall auf do.n Tonnenspi tzen 

Es ist ein Irrtun anzunehrl.,.n , daß Christbäune erst am heiligen Abend 

anfangen zu leben . Ihre Zeit ist ohnehin kurz becessen . Ich ceine hier 

nicht, daß Christbäume , bevor sie geschlC\gen werden , im Walde stehen und 

Zwiesprache halten mi t Fuchs und Reh und wns sich aonat nllea im Winterwald 

a u fhält . Ich versuche hier, jene Christbäume zu beschreiben , nn denen schon 

Woche n, ja Monate vor de!'!l Fest gewerkelt wird. Die Liebe zu den Christbäu­

~:~en liegt un:; Deutschen ja tief im Blut . 

Ich habe in itmE:rikn einen OnkE:l, der auf se i ne-o Grundstück in Tal 1es 

Sacrnmento einen KüatenmamE!utbaum. besitzt. Jedea Jahr, wenn die Weihnachts­

zeit heranrückt, teilt llir der Onkel brieflieh oit, ur.1 wie viel& Zentineter 

d6r Küsttont!lal!lmutbo.um wieder gewnehsen ist und daß t~r i!!! kommenden Jahr fünf 

Stoekwt~rke mt~saen wird. "Ich hnbe die Feuerwehr geholt", sehr>:ibt der Onkel , 

"sie haben ttir ihre Lt:iter gebracht,und ich g&ha jetzt do.ran, den Baue zu 

schnücken ." 

Ich stelle c.ir vor , wit: der Onkel auf d;:;r Feuerwehrleiter rund u.c den 

Küstenmammutbnu.c zockelt und elDktrischo K&rzcn o.uf die Zwt:igo st&ckt. Das 

dauert ungt fb:hr eine Woche , vorausgesetzt, daß kGin ilo.r~:nhausbrand dazwi­

sch~Jnkonnt und die Leiter anderwcitig cing&ectzt werden nuß. \'lcnn das Werk 

vollendet ist , kann der Onk&l von seinem K.ar.linsessel aus den Strom einschal­

ten und bt~in Anblick seinvs anerikanisehen Ma!ll!lutw<.ihnachtsbaunes in Erinno ­

rung;;n an jene Kindertage schwelgen , da &r i.r:1 alten Deutechlo.nd die Kühe 

hütete . 

In Gegensatz zu diesem &-nlll im So.cranento-Stil gibt ~s dann einen llrme­

Leute:o - Bau.c, den ich in oeiner Jugend kennengele:ornt ho.b<: und der mit bron­

zierten Walnüssen und Dörrpflo.tll!IIO'n in Staniolpapier b~d~:ckt war. Ehrlich 

gesagt, wo.r es eine rechtschaffene Vorfreude, schon in der ersten ;.ovents­

woehe damit zu bt~ginn&n, Nußschalen anein:lllder zu kleben und zu vt~rgolden . 

Und, du liebttr Hil'!l.mel , was waren Dörrpflo.Uflen dn!!!als für eine herrliche 

Leckerei . 

Christbaumschmuck, den das Kunsthandwerk httrvorbringt, abstrakte Dinge 

aus Stroh und Draht und dergleichen, m"g ich nicht. Ich gebe zu, daß wir an 

der Front in Rußland einmal einvn Baum hatten, dcr nit Sternen aus den 

Blech von Dosen geschr.iüekt war , dit: Rotwurst unschlosston hattfiln . DD.s war 

t:in Notstnndsbaun, unrl den ll.'i>ihnachtsglanz sp.,ndcttm ihm sogunanntto Hinden­

burglichter, di.: von allE:n Lichtern dt:r Welt das r.l<>ish Ll.,nrl bt~leuchtet 

hatten . 

Der nt:rkwürdigst<: BllUO., dt~n ich kennt:, ist der von mt.inen Freund Lothar . 

Diestor Lotbar ist alt! junl::!:t!r Burseht zur See gefahrton und wurde drum zusan­

men mit der geaant"n seefahrenden Bevölktrung I'.OUr Kriegsn~rin" eingezogen, 
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:,her weder di .. Torpbdos, die unter seinem Gesäß losgingt:n, noch da.6 evrige 

Dörrge~üse konntan SE~in«n Sinn für die Seefai\rt vertindern . 

Dieser Lotbar nun bestückt den Christbaum seiner Familitt rrit Schiffcht:n . 

Es sind zit:rliche, dem Modell getreu n:~.chgtbild"t" Wiking .. rlangachifft~ 1 rö­

misch"' Gctlet'rl;!n und lnnsische K«<gen , fre.nzöeische Tlr<:idecker und britische 

Ostindittnfahro:r, holländischt G0.licnen und spani::;che Fre:gCJ.tten. Dn schwim:ncn 

io Glanz d;;a rottm Lichts di" Kuporschiff~; der Piraten, ditt Klipper der 

Korsaren und dit< 1'/indja=~:r d&r Jo'libustitr . Da segelt das schwo<discht: Fünf­

zig- Knnon .. nschiff "Amarant{:" und di.o "Rcyal Willin..c" cit ihr"n üppig gt:.­

schnitzttm Ht~ck . Da sehen wir di" "Vangunrd", auf der ildcdral Nolson in d.:r 

Schlacht bt:i Abukir V'-'rwun<l~t wurde, und das deutedle Schlachtachiff "Tir­

pitz", dv.s Fr~und Lothar an Bord Mtt~, als es in einen norw.,gischo:n Fjord 

vcrocnkt wurde . 

Es ist eine reizende l·:od~:llschau, eino Kulturgeschichte des Schiffbaus., 

ein hübsches Saru:~elsurium von Handelsschiffen und Kriegsschi1'fen in verkli:i­

rondtl-n Schein nichttropfender Wcihnachtskorzen. In jedem J.'\hr kor:lllt tJin 

neucs Schiffchen hinzu, kein" silberne Kueel rrus den 't;arGnhaus, soni!ern 

ein Gogenstanr\ des Busteltriebs und d.as !!lariticen Strebens rneinos Fr ... undes 

Lothar. 

B~:leg un<i Honornr bitte sen-ien an 

Dr. Erik."l. Zeis .. . 8 Münch"n 40 . ?engstr . 50. PS München 174951 - 809 


